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Besteht – analog zur Einkommensschere – auch eine Vermögenslücke zwischen den 

Geschlechtern? Die Arbeit untersucht den Vermögensunterschied zwischen Ein-Erwachsenen-

Haushalten in einer vergleichenden europäischen Perspektive. In den Rohdaten zeigt sich am 

oberen Ende der Verteilung eine besonders ungleiche Verteilung von Vermögen zwischen 

männlichen und weiblichen Ein-Erwachsenen-Haushalten. Multivariat untersuchen wir mittels 

OLS den Durchschnitt und mittels Quantilsregression unterschiedliche Punkte der Verteilung. 


